
Donnerstag 10.02.2011, 20.00 Uhr
Landesbibliothek - Kuppelsaal, Bregenz
Nikolaus Glattauer
„Die moderne Schule – was SchülerInnen
und LehrerInnen brauchen“

Eintritt frei
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schau her

Innovative Bildungspolitik in Europa macht Schule

hör zu

Vorträge mit kompetenten BildungsexpertenInnen

rede mit

Bildungspolitik geht alle etwas an



Nikolaus Glattauer, geboren 1959 in der Schweiz, ist Vater einer 
Tochter und eines Sohnes. Er lebt als Autor und Lehrer in Wien 
und ist seit 1998 als Lehrer und auch als Kolumnist für das 
Monatsmagazin ‚datum‘ sowie als Gastkommentar im ‚Standard‘ 
tätig. Sein Buch ‚Der engagierte Lehrer und seine Feinde‘ ist 
eine provokante Antwort auf die populär gewordene LehrerIn-
nendebatte. Glattauer ist überzeugt, dass die derzeitige Situation 
an den Schulen den Bedürfnissen der SchülerInnen und Lehre-
rInnen weitgehend nicht entspricht.

Nikolaus Glattauer

Eine Veranstaltungsreihe der Unabhängigen Bildungsgewerkschaft – UBG
in Zusammenarbeit mit der ARGE GEMEINSAME SCHULE VORARLBERG
landeselternverband vorarlberg / vorarlberger familienverband
aktion kritischer schülerInnen / bodenseeakademie: forum lebendiges lernen
unabhängige bildungsgewerkschaft (ubg ) / grüne bildungswerkstatt (gbw )
vorarlberger lehrerInneninitiative (vli ) / östrreichische lehrerInneninitiative (öli )
sozialistischer lehrerverein (slv ) / christlicher lehrerverein (clv )
verein:t mit kindern wachsen hard / fachgruppe der vorarlberger kinder- und 
jugendärzte / initiative lernstern dornbirn / initiative begabung / verein für 
’montessori-pädagogik’ vorarlberg / schule jetzt / verein kinderwelt lustenau

www.bildungsgewerkschaft.at

Vorankündigung

Donnerstag, 17. März 2011, 20.00 Uhr
Vorarlberger Wirtschaftspark Götzis
Josef Broukal, Erwin Niederwieser
„Bildung in der Krise. Warum wir uns Nichtstun 
nicht leisten können.“
Vortrag und Diskussion

Donnerstag, 07. April 2011, 20.00 Uhr
INATURA, Dornbirn
Albert Kaput (NL)
„Über Kinder, denen Schule nicht gerecht wird“
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Eine Veranstaltung der Unabhängigen Bildungsgewerkschaft – UBG 
und der Freien LehrerInnen


